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Spendenlauf zugunsten der Kinderklinik im St. Georg 
 
 
Leipzig. Wie fit sind Sie? Wenn am Samstag, den 9. Mai, 10:30 Uhr der 
Startschuss für den diesjährigen MEDANDSPORTS Spendenlauf auf dem 
Sportplatz des SV Eintracht Wiederitzsch fällt, zählt jede Runde. 
Denn pro absolvierten Kilometer während der 60 Minuten Laufzeit wird ein 
Euro zugunsten der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin im Klinikum St. 
Georg gespendet. Dabei ist es egal, ob man rennt, gemütlich spaziert oder 
stramm läuft. 
Bereits um 10:00 Uhr startet der Bambinilauf (1 Sportplatzrunde) für Kinder 
zwischen drei und fünf Jahren. 
 
„Das Spendengeld wollen wir für die kindgerechte künstlerisch Ausgestaltung 
der Stationsgänge und des Untersuchungszimmers auf der Kinderstation 
verwenden, um den Aufenthalt für unsere kleinen Patienten noch angenehmer 
zu gestalten“, freut sich Prof. Dr. Michael Borte, Chefarzt der Klinik für Kinder- 
und Jugendmedizin im Klinikum St. Georg. 
 
Am Ende des Laufes erhält jeder Teilnehmer eine Urkunde mit seinen 
zurückgelegten Kilometern. Im Anschluss können sich die Läufer an Grillstand 
und Kuchenbasar stärken. 
 
„Bisher gibt es bereits mehr als einhundert Anmeldungen. Je mehr Läufer 
teilnehmen, desto höher wird der Spendenbetrag insgesamt ausfallen, 
deshalb hoffen wir weiterhin auf eine rege Beteiligung“, erklärt Alexandra 
Fritzsche, Inhaberin von MEDANDSPORTS in Leipzig. 
 
Anmeldung 
Anmeldungen (je 2,50 €) zum Spendenlauf richten Sie bitte vorab telefonisch 
an den Veranstalter MEDANDSPORTS unter Tel.: 0341 521-4235. 
Nachmeldungen für Kurzentschlossene (je 5 €) sind noch bis 09:30 Uhr am 
Veranstaltungstag direkt vor Ort auf der Anlage des SV Eintracht Wiederitzsch 
möglich. 
 
Sportplatz des SV Eintracht Wiederitzsch 
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Ablauf 
09:00–09:30 Uhr Startnummernausgabe und Nachmeldung 
09:45   Uhr Offizielle Begrüßung 
10:00   Uhr Start des Kinderlaufes für 3–5 Jährige 
(1 Sportplatzrunde) 
10:15 Uhr   Gemeinsame Erwärmung der Läufer und Walker 
10:30–11:30 Uhr 3. MEDANDSPORTS Spendenlauf 
 
Weitere Informationen zu Anmeldung und Ablauf finden Sie unter: 
http://www.medandsports.de/spendenlauf.html. 
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St. Georg Unternehmensgruppe: 
 

Die St. Georg Unternehmensgruppe besteht aus dem Klinikum St. Georg gGmbH, fünf Tochtergesellschaften (einschließlich 
Fachkrankenhaus Hubertusburg) und dem Eigenbetrieb Städtisches Klinikum „St. Georg“ Leipzig und beschäftigt insgesamt 
rund 3.370 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  

Während der Städtische Eigenbetrieb überwiegend Aufgaben für die Stadt Leipzig übernimmt, gehört das Klinikum St. Georg 
gGmbH nach dem Landeskrankenhausplan zu den Krankenhäusern der Schwerpunktversorgung. Zudem fungiert die gGmbH 
als Akademisches Lehrkrankenhaus für die Universität Leipzig. 

Die St. Georg Unternehmensgruppe ist ein wichtiger Auftraggeber. In den letzten 20 Jahren wurden mehr als 350 Mio. Euro in 
Sanierung, Umbau und die Einrichtung von Gebäuden sowie in Medizintechnik investiert. Der Jahresumsatz im Jahr 2012 
betrug 203 Mio. Euro.  

Die Unternehmensgruppe ist an 17 Standorten in und um Leipzig präsent und verfügt derzeit über rund 1.700 Betten und 
tagesklinische Plätze. Jährlich werden ca. 47.000 Patientinnen und Patienten stationär und teilstationär behandelt. Die Zahl der 
ambulanten Patienten liegt bei 140.000. Der Jahresdurchschnitt an stationären Operationen liegt bei 16.500, die Operationszahl 
ambulant bei 2.700. 

Die Leistungen werden in 25 Kliniken mit jeweiligen Fachbereichen, Ambulanzen, einer Belegbettenstation, in interdisziplinären 
Behandlungszentren, Instituten, Notaufnahmen und Tageskliniken erbracht. Bundesweite Bedeutung hat zudem das 
Schwerbrandverletztenzentrum, in dem jeder Schweregrad von Verbrennungen behandelt werden kann. Von überregionaler 
Bedeutung sind zudem die Klinik für Spezialisierte Septische Chirurgie und die Infektiologische Isolierstation. 

Klinikum St. Georg – über 800 Jahre mehr als nur ein Krankenhaus. 

www.sanktgeorg.de 
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